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Große Dinge werfen Ihre
Schatten voraus...

aus Schreibwaren Vetter wird:

Die Umbauphase in unserem Ladengeschäft ist so gut wie ab-
geschlossen. Es bedurfte einer langen Planung, viel Geduld
und sehr viel Arbeit bei uns allen. Nur durch die Hilfe vieler
Hände war es möglich, diesen Umbau binnen einer Woche
zu stemmen. An alle Helfer herzlichen Dank! Gerne würden
wir Sie zu einer kleinen Eröffnungsfeier einladen. Stoßen Sie
mit uns an auf das neue Ladengeschäft in der Herrnstr. 10.

Hoffmann - schreiben - spielen - schenken
Unser Eröffnungsfeier findet am Samstag, dem 1. Dezember
2012, von 10.00 - 16.00 Uhr statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie etwas Zeit hätten, um
unserer Einladung zu folgen.

Vom 1. – 8. Dezember 2012

10% Eröffnungsrabatt
(außer auf Bücher, Zeitungen, Lotto, Tabakwaren)

IN KÜRZE

Ausstellungen
im „Atelier“

OBERTSHAUSEN J Novum im
„Atelier im Garten“ von Jörg
Engelhardt. In dem Atelier,
das in der Seligenstädter Stra-
ße 11 in Hausen sein Domizil
hat, werden in der Reihe
„Kunstraum auf Zeit“ erst-
mals Werke eines verstorbe-
nen Künstlers gezeigt. Zu se-
hen sind Ölbilder des in
Schweinfurt geborenen Ma-
lers Otto Weitz, der von 1908
bis 1984 lebte. Zur Vernissa-
ge, die am morgigen Sams-
tag, 1. Dezember, ab 19 Uhr
stattfindet, sind alle Interes-
sierten willkommen. Die Bil-
der sind an allen Advents-
sonntagen jeweils von 14 bis
18 Uhr im „Atelier im Gar-
ten“ zu besichtigen. Dort sind
unter dem Motto „rückblick-
ausblick“ auch die neuen Ar-
beiten von Jörg Engelhardt zu
sehen. J kho

Gedenken an
Adolph Kolping
OBERTSHAUSEN J Die Kolping-
familie Hausen feiert am
Samstag, 1. Dezember, Kol-
pinggedenktag. Zum Auftakt
findet ab 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Pius an der
Gumbertseestraße eine Mes-
se für Lebende und Verstorbe-
ne der Kolpingfamilie statt,
anschließend läuft ein Fami-
lienabend im Pfarre-
Schwahn-Haus an der Pfarrer-
Schwahn-Straße. J kho

Stunde für
Ministranten

OBERTSHAUSEN J Pfarrer Nor-
bert Hofmann lädt alle Minis-
trantinnen und Ministranten
der Pfarrgemeinde St. Tho-
mas Morus für den morgigen
Samstag, 1. Dezember, zur
nächsten Gesamtmessdien-
erstunde in die Pfarrkirche
an der Berliner Straße in
Obertshausen ein. Das Tref-
fen beginnt um 11 Uhr. J kho

Wir gratulieren

Ehrhard Dippell, Rosenstra-
ße 23, zum 85. Geburtstag.

Christel Genschow, Main-
gaustraße 24, zum 81. Ge-
burtstag.

Erna Schmitt, Schillerstraße
3, zum 80. Geburtstag.

Gertrud Guske, Richard-
Wagner-Straße 12, zum 78.
Geburtstag.

Larisa Pokatilovskaja, Bach-
straße 15, zum 75. Geburts-
tag.

Christina Inge Eberhardt, Frö-
belstraße 8, zum 71. Geburts-
tag.

JUBILÄEN

Segnung von
Adventskränzen
OBERTSHAUSEN J In der Pfarr-
kirche St. Thomas Morus in
der Berliner Straße in Obert-
shausen werden am Samstag,
1. Dezember, in der um 17
Uhr beginnenden Vorabend-
messe die mitgebrachten Ad-
ventskränze gesegnet. Zu
dem Gottesdienst sind die
neuen Kommunionkinder
mit ihren Familien und alle
übrigen Gläubigen eingela-
den. Die Adventskränze wer-
den auch am Sonntag, 2. De-
zember, in dem um 9.30 Uhr
in der Herz Jesu-Kirche in der
Bahnhofstraße beginnenden
Hochamt gesegnet. J kho

Mit dem Durchschneiden eines Flatterbands gaben Baudezernent Erster Stadtrat Hubert Gerhards (4. von rechts) und die Leiterin des Fachbereichs Bauen, Wohnen, Umwelt
und Verkehr, Cornelia Holler (Mitte) die umgestaltete Kapellenstraße im alten Hausener Ortskern gestern offiziell für den Verkehr frei. J Foto: Otterbein

„Ein guter Tag für Hausen“
Kapellenstraße im alten Ortskern nach erfolgter Umgestaltung offiziell für den Verkehr freigegeben

Von karl-Heinz Otterbein

OBERTSHAUSEN J Mit der offi-
ziellen Freigabe der Kapellen-
straße für den Verkehr ist eine
der umfangreichsten städti-
schen Baumaßnahmen der ver-
gangenen Jahren im Stadtteil
Hausen abgeschlossen. Beendet
ist damit auch ein Projekt, das
vor etwa zehn Jahren gestartet
wurde.

Der zuständige Baudezer-
nent, Erster Stadtrat Hubert
Gerhards und die Leiterin des
Fachbereichs Bauen, Woh-
nen, Umwelt und Verkehr,
Cornelia Holler, durchschnit-
ten gestern auf dem im Zuge
der Arbeiten umgestalteten
Platz an der Kreuzung Kapel-
lenstraße/Windthorststraße
ein Flatterband und gaben da-
mit symbolisch die Straße für
den Verkehr frei.

Verkehrsteilnehmer konn-
ten indes die Straße schon
seit einigen Wochen nutzen,
denn die im Juni begonnenen
und bis Mitte November ver-
anschlagten Bauarbeiten wa-
ren bereits Anfang Oktober
beendet. Mitte September
wurden auf dem künftig den
Fußgängern vorbehaltenen
neugestalteten Platz erstmals
im Stadtgebiet so genannte
Unterflur-Container für Pa-
pier und Altglas eingebaut.
Zu Beginn dieser Woche wur-
den entlang der Kapellenstra-
ße und auf dem Platz 20 neue
Linden und Ahornbäume so-
wie Hecken und Sträucher
gepflanzt.

„Heute ist ein guter Tag für
Hausen“, sagte Erster Stadt-
rat Hubert Gerhards gestern
während einer kleinen Feier-
stunde, zu der die Stadt die
an der Realisierung des Pro-

jekts Beteiligten sowie die
Anwohner eingeladen hatte.
„Ein Projekt, das vor zehn
Jahren seinen Anlauf nahm,
geht heute zu Ende.“

Gerhards zufolge verhin-
derte die angespannte Haus-
haltslage jahrelang die kon-
krete Umsetzung der Pläne,
die eine grundhafte Erneue-
rung der Straßen- und Park-
flächen vorsahen. „Eine posi-
tive Wende für das Projekt er-
gab sich im Jahr 2009“, so der
Erste Stadtrat. „In diesem
Jahr wurde vom Fachbereich
Bauen, Wohnen, Umwelt und
Verkehr festgestellt, dass die
Erneuerung der Kapellenstra-
ße im Rahmen des Bund-Län-
der-Programms „Stadtumbau
in Hessen“ anteilig gefördert
werden kann.“

Der Förderantrag wurde
gestellt und Ende November
2009 wurde die Maßnahme

als generell förderungswür-
dig eingestuft.

Das Projekt wurde mit
rund 680000 Euro an Pla-
nungs- und Baukosten veran-
schlagt, rund 200000 Euro
davon bekommt die Stadt als
zuschuss von Land und Bund.
Weitere Kosten verursachten
Kanalbaumaßnahmen (78000
Euro) und die Installation von
20 neuen Straßenlampen in-
klusive Verkabelung (25000
Euro).

Mit dem Geld wurden die
Kapellenstraße auf einer Län-
ge von 150 Meter und die
Windthorststraße auf einer
Länge von 40 Meter umgestal-
tet. Auf dem Platz an der
Kreuzung Kapellenstraße/
Windthorststraße wurden
eine Linde, die mit einer
Rundbank versehen ist, und
mehrere Ahornbäume ge-
pflanzt. Zudem wurden die

schon genannten Unterflur-
Container eingebaut, die zu-
vor auf dem Areal stehenden
Behälter zu einem anderen
Standort gebracht. Nach Ab-
schluss aller Arbeiten müs-
sen sich die Verkehsteilneh-
mer auf einige Änderungen
einstellen. So ist die Wind-
thorststraße von der Fried-
rich-Ebert-Straße in Richtung
Kapellenstraße nun in ganzer
Länge Einbahnstraße. Für die
36 in dem umgestalteten Be-
reich ausgewiesenen Park-
stände, unter denen zwei Be-
hindertenparkplätze sind,
gilt eine zeitliche Beschrän-
kung der Parkdauer auf eine,
beziehungsweise zwei Stun-
den. Dafür wurden die vor-
handen Parkplätze in der
Kurt-Schumacher-Straße und
dem Bereich Friedrich-Ebert-
Straße/Windthorststraße für
Dauerparker frei gegeben.

Kaffe, Kuchen
und Raffaels Engel
Gesichtsverein lädt zu Museums-Café ein

OBERTSHAUSEN J Auch in die-
sem Jahr veranstaltet der Hei-
mat- und Geschichtsverein
Obertshausen in der Vor-
weihnachtszeit im Werkstatt-
Museum „Karl-Mayer-Haus“
in der Karl-Mayer-Straße 10
in Obertshausen wieder sein
von Familie Roth aus Hausen
organisiertes traditionelles
Museums-Café.

Alle Interessierten sind für
Sonntag, 2. Dezember, wäh-
rend der Öffnungszeit des
Museums von 14 bis 17 Uhr
herzlich eingeladen bei Kaf-

fee, selbst gebackenem Ku-
chen und Gebäck mit den an-
wesenden Vorstandsmitglie-
dern ins Gespräch zu kom-
men und natürlich auch die
vielfältigen Ausstellungen zu
besichtigen, im Augenblick
vor allem die Sonderausstel-
lung „500 Jahre Sixtinische
Madonna – 500 Jahre Raffaels
Engel“ Besichtigt werden kan
aber auch die Ausstellung der
Arbeitsgruppe Leder im Hei-
mat- und Geschichtsverein
mit ihrer original getreuen
Lederwarenwerkstatt. J kho

Schüler lesen Schülern vor
Am jährlich stattfindenden bundes-
weiten Vorlesetag, einer Initiative
von „Wir lesen vor“ der Wochen-
zeitschrift „Die Zeit“und der Stif-
tung Lesen, haben die Lesescouts

der Obertshausener Hermann-Hes-
se-Schule den Erstklässlern der
Obertshausener Joseph-von-Ei-
chendorff-Schule an der Schulstraße
Geschichten von Max und Mia vor-

gelesen. Nach dem Vorlesen malten
die Erstklässler eigene Bilder zu ei-
ner der Geschichten. Die Veranstal-
tung soll im kommenden Jahr wie-
derholt werden. J kho/Foto: p

Überraschungen für Schnäppchenjäger
Auch 30 Jahre nach dem Start ist
der Amateur-Hallen-Flohmarkt im
Bürgerhaus an der Tempelhofer
Straße weiterhin für viele Überra-
schungen gut. Immer wieder über-
rascht ist Manfred Christoph, Orga-
nisator der ersten Stunde, wie

schnell die Beschicker morgens ihre
Stände bestückt und mittags ihre
Stände wieder abgebaut haben. Im-
mer wieder überrascht sind auch
zahlreiche Besucher, selbst Stamm-
gäste, über das breite Angebot an
gut erhaltenen Secondhand-Arti-

keln. Neuwaren würden nicht ver-
kauft, kommerzielle Händler erhiel-
ten erst gar keinen Zugang, so
Christoph. Die letzte Möglichkeit,
um dieses Jahr nach Trödel, Krem-
pel sowie allerlei Nützlichem zu stö-
bern und vielleicht noch das eine

oder andere Weihnachtsgeschenk
zu ergattern, ist beim Flohmarkt am
Samstag, 15. Dezember. Wie ge-
wohnt von 8 Uhr bis 13 Uhr im Bür-
gerhaus in der Tempelhofer Straße.
Der Eintritt für Besucher beträgt ei-
nen Euro. J peba/Foto: Back

POLIZEIBERICHT

Einbruch
abgebrochen

OBERTSHAUSEN Unbekannte
haben in der Nacht zu Don-
nerstag an der Eingangstür
einer Lagerhalle an der Spes-
sartstraße in Obertshausen
gehebelt und nach Angaben
der Polizei dabei so viel Kraft
aufgewendet, dass sogar der
Türrahmen aus dem Mauer-
werk brach. Da niemand in
das Innere des Anwesens ein-
gedrungen sei, gehe die Poli-
zei davon aus, dass die Gano-
ven bei ihrer Tatausführung
gestört worden seien und
flüchteten. Zeugen, die ver-
dächtige Personen gesehen
oder Geräusche gehört ha-
ben, sollten sich bei der Kripo
unter der Rufnummer 069
8098-1234 melden. J kho

TERMINE
Firma Veolia Umweltservices:

Abfuhr der Gelben Säcke, Be-
zirke 4, 5 und 6; Leerung der
1,1-Kubikmeter-Müllcontai-
ner im Stadtteil Obertshau-
sen

monte mare Freizeitbad:
Wasserlandschaft von 10 bis
21 Uhr und Saunalandschaft
10 bis 24 Uhr geöffnet, Bad-
straße

Ursula Zepter: 8 bis 16 Uhr
Ausstellung „Main-Town-Fee-
ling - Bilder aus der Region“,
Foyer des Rathauses Schu-
bertstraße

Georg-Kerschensteiner-Schu-
le: 15 bis 18 Uhr Tag der offe-
nen Tür, Schulgelände, Geo-
erg-Kerschensteiner-Straße

Stadtverwaltung: 20 Uhr
Gastspiel des Kabarettisten
Frank Sauer, Kleinkunstsaal
des Bürgerhauses, Tempelho-
fer Straße

Radsportabteilung der TGS
Hausen: 10 bis 11 Uhr Indoor
Cycling, Keller der TGS-Turn-
halle, Aachener Straße

Stadtverwaltung: von 8 bis
12.30 Uhr Sprechzeit in den
Rathäusern Schubertstraße
und Beethovenstraße;

Verein Interkulturelle Bildung
und Beratung: von 10 bis 12
Uhr offener Frauentreff mit
Kinderbetreuung und offene
Sprechstunde für Migranten,
Vereinsräume, Friedrich-
Ebert-Straße 48

Jugendzentrum, Bahnhofstra-
ße 82: von 15 bis 19 für Kinder
bis 14 Jahren, von 17 bis 20
Uhr für Jugendliche ab 14 Jah-
ren

Mitternachtssport: 22 bis 1
Uhr, Sporthalle der Her-
mann-Hesse-Schule, Im Ha-
senwinkel

Büchereien: 15 bis 18 Uhr,
Stadtbücherei Obertshausen,
Kirchstraße 2; 15 bis 19 Uhr,
Stadtbücherei Hausen (im
Bürgerhaus), Tempelhofer
Straße 10.

Seniorenhilfe: 10 bis 12 Uhr,
Sprechstunde, Rathaus Beet-
hovenstraße ( s  06104
43322);

Malteser: 19.30 bis 21 Uhr
Treffen der Jugendgruppe;
Bieberer Straße 131, s
06104 4600; Medikamenten-
notdienst außerhalb der Apo-
theken-Öffnungszeiten, s
06104 944040.

Kompostierungsanlage, Rem-
brücker Straße, Heusenstamm:
von 14 bis 17 Uhr geöffnet

Städtischer Bauhof: 7 bis 12
Uhr geöffnet, Leipziger Stra-
ße 33; Hotline bei Notfällen:
s  0177 703-0000

Störungsdienst der Elektro-
Innung Offenbach: s  069/
89009444

ANZEIGE


